
zur Musik entdeckt hat. Zur Zeit ist
siedieDirigentinder Jugendkapelle
des Musikvereins in Opfingen. Dee
Boyd stammt von der Gold Coast in
Australien. Schon in Australien be-
gann die junge Frau ihr Musikstudi-
um, dass sie hier in Deutschland
fortgesetzt hat. Heute wird sie in
der Serie „Menschen im Rebland“

dazu auf Seite 10

Der ReblandKurier
aus

March, Umkirch, Waltershofen, Op-
fingen, Tiengen und Munzingen fle-
xible Verstärkung, vor allem für Ter-
mine und Serienbeiträge. Wer Spaß
am Schreiben hat, findet hier eine
abwechslungsreiche und spannen-
de Tätigkeit. Interessierte können
sich ab Donnerstag bei Redaktions-

ter Frank Rischmüller unter Tele-
(RK)

Warum der Bürgermeister um
eine Haushaltsplanung mit Augen-
maßwarb,wurdedeutlich, alsKäm-
merer Thomas Barthel dem Ge-
meinderat die mittelfristige Finanz-
planung für die nächsten Jahre vor-
stellte. Zuvor gab er in der
Gemeinderatssitzung am 26. Januar
einen Überblick über die Finanzlage
im Jahr 2016, er erläuterte den Fi-
nanzausgleich und die Steuerein-
nahmen für 2017 und stellte die
Grundzüge des Verwaltungshaus-
haltes und des Vermögenshaushal-
tes für 2017 dar. Nach der Übersicht
über den aktuellen Schuldenstand
der Gemeinde und einem Ausblick
auf die mittelfristige Finanzplanung
hatten die Gemeinderäte keine we-
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sentlichen Einwände zum vorgeleg-
ten Haushaltsplan, der nach der Ein-
arbeitung kleinerer Änderungen in
der Gemeinderatssitzung am 16. Fe-
bruar verabschiedet werden soll.

Dem Haushalt 2017 kommt dievo-
raussichtliche Zuführung an den
Vermögenshaushalt inHöhevon 1,15
Millionen Euro zugute, geplant war
im Haushaltsplan 2016 eine Zufüh-
rungvon536.897Euro.Vorallemdie
um einiges höhere Gewerbesteuer
als imAnsatz für 2016 ist für das Plus
in der Gemeindekasse zuständig,
darüber hinaus waren auch der An-
teil der Gemeinde an der Einkom-

menssteuer, die Schlüsselzuweisun-
gen und die Zuweisungen für die
Kleinkindbetreuung höher als im
Ansatz. Einige in 2016 geplante Pro-
jekte wurden zudem zurückgestellt,
wie etwa die Sanierung des Angel-
weihers oder die Beleuchtung des
Kirchturms. Statt eingeplanten
40.000 Euro Gerichtskosten wurden
nur 8.713 Euro gebraucht. Für die
Bachgestaltung (im Ansatz 120.000
Euro) wurden 2016 lediglich 9.767
Euro Planungskosten fällig.

Zum 31. Dezember 2016 konnte
die Gemeinde Gottenheim somit
über eine Rücklage von rund 3,035

Millionen Euro verfügen, wie Tho-
mas Barthel berichtete.

„Projekte, die 2016 nicht umge-
setzt wurden, haben wir 2017 wie-
der in den Haushaltsplan aufge-
nommen“, so Bürgermeister Rieste-
rer. Sein Rechnungsamtsleiter nann-
te anschließend die Eckpunkte des
Haushaltsplanes für das laufende
Jahr. Die Gemeinde rechnet mit Ge-
werbesteuereinnahmen von 1,75
Millionen Euro. Bei der Grundsteuer
A will Gottenheim 19.000 Euro ein-
nehmen, bei der Grundsteuer B
227.000 Euro. Die höchsten Ausga-
ben im Verwaltungshaushalt (rund
eine Million Euro) sind die Personal-
kosten und Arbeiten im Rathaus.
Weitere Ausgaben verursachen die
SchuleunddieKleinkindbetreuung.

Die wichtigsten Projekte im Ver-
mögenshaushalt sind die Bachge-
staltung (120.000 Euro), ein neuer
Kunstrasen (60.000 Euro) und Maß-
nahmen für den Hochwasserschutz
(50.000 Euro). Geplant ist eine Zu-
führung an den Verwaltungshaus-
halt in Höhe von 171.017 Euro. Aus
der Rücklage sollen 648.517 Euro
entnommen werden. Zum 31. De-
zember 2017 soll die Rücklage vo-
raussichtlich rund 2,38 Millionen
Euro betragen. Marianne Ambs

Gottenheim. „Wir haben in den

kommenden Jahren kosteninten-

sive Projekte wie den Ausbau der

Breisacher Bahn vor uns. Da ist

ein gutes finanzielles Polster be-

ruhigend“, warnte Bürgermeis-

ter Christian Riesterer bei der

Vorstellung des Haushaltsplans

für 2017 im Gottenheimer Ge-

meinderat vor zu viel Euphoriean-

gesichts der finanziellen Situati-

on am Ende des Jahres 2016. Während der Umbauphase am Gottenheimer Bahnhof im Zuge der Elektri-

fizierung der Breisacher Bahnmuss auf Ersatzverkehrmit Bussen ausgewi-

chenwerden. FürGottenheim ist der AusbauderBahneinMillionenprojekt,

das in den nächsten Jahren den Haushalt der Gemeinde belastet. Foto: ma

ReblandKurier sucht

Projekteweisen indie Zukunft


